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IM VORFELD



Was ist Bio Suisse?
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Mitglieder

Die «Gewerkschaft» 

Bio Suisse

(Mitgliederbeiträge)

Geschäftstätigkeit

Die «Firma» 

Bio Suisse

(Lizenzgebühren)

Ideelle Ziele

Die gemeinnützige 

Organisation 

«Bio»

Bio Suisse



Bild Idyll, 2. page Bild Grossbetrieb

November 2015

Valére Monnin

4



November 2015

Valére Monnin

5



Die Definitionsfrage

 Was bedeutet nachhaltig ?

 Was macht ein Lebensmittel nachhaltig ?

 Messlatte: offizielle Definitionen

 Messlatte: Werte

 Messlatte: öffentliche Wahrnehmung
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Bio-Landbau = Nachhaltigkeit

Im Einklang mit 

der Natur



NACHALTIGES GASTRO-
ANGEBOT. UND BIO?
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Der Anteil an Bio-Produkten in der Gemeinschaftsgastronomie ist, 

abgesehen von einigen Ausnahmen, verschwindend klein

Bio Konventionnell
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Der Konsument ist überzeugt
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Stetig zunehmende Käuferbasis

Quelle: Demoscope für Bio Suisse 2018
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Der Konsument versteht worum es geht
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Quelle: Demoscope für Bio Suisse 2018

Markenwerte

Bio Suisse
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WAS TUN WIR MIT DER 
GEMEINSCHAFTS-
GASTRONOMIE



Wichtiges Thema
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Bio Suisse ist seit Jahren mit vielen Akteuren in Gespräch:

 Gemeinschaftsgastronomen

 Gastronomie-Zulieferer

 Hersteller die für die Gastronomie produzieren

 …

Punktuelle Erfolge:

 Vereinbarungen mit Gemeinschaftsgastronomen 

 Vereinbarungen und Aktivitäten mit Zulieferern

 Eldora Bio-Farmer Days

 …

Bio Suisse
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Unsere Einschätzung

25. September 2019

Bio Suisse

Seite 15

Der Gemeinschaftsgastronom

 steht als Auftraggeber und gesellschaftlichen Druck nachhaltig(er) zu werden.

 kann von bekannten Logos/Labels profitieren, welche Vertrauen schaffen.

 Dabei gibt es viele Initiativen und Bestrebungen, die diese Bedürfnisse erfüllen 
sollen.

Bio ist jedoch nur ein Aspekt der Nachhaltigkeit, die der 

Gemeinschaftsgastronom erfüllen soll und will



FAIR TRADE

Da wo die Kopfschmerzen starten
Intensität des «Anspruches»

«Rohstoff»-bezogen «Image»-bezogen

VEGAN

SUPERFOODS

HEALTHY 

SNACKING

HEALTHY FAST 

FOOD

REGIONAL

HANDWERK

SELBST 

GEMACHT

HERKUNFT 

STORIES

WISSEN

TRADITIONEN

ALLERGIES

Quelle: frei adaptiert von Jörg Reuter, Grüne Köpfe, 2015
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Hürden für mehr Bio/Knospe
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Mentale Hürden
 Gewohnheiten

 Gleichung Bio = Nachhaltigkeit 
wird nicht verstanden

Technische Hürden
 Logistik  andere Kreise

 Zwischenverarbeitung 
vorgerüstete Produkte

 Allgemeine Verfügbarkeit

Bio Suisse
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Ein Weg zu mehr Bio
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 Hürden abbauen!

1. Einsatz Bio = höhere Nachhaltigkeit

2. konkrete Unterstützung

 Bio Suisse plant für 2020 zusammen mit Partnern 

eine neuartiges Paket anzubieten
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